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Im Rhein Main Theater 
wird gelacht

Festliches Konzert zum 
130. Geburtstag

Engenhahner Filme
macher hatten mit ihrem 

neuem Film Premiere 
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Der Niedernhausener Anzeiger kommt nach Hause
Mit dieser Nachricht hatte der 
neue Verleger des Niedernhaus-
ener Anzeigers, Haiko Kuckro zu 
einem Treffen in die Nassauer 
Stuben der Autalhalle eingela-
den. Nun eine „echte Heimat-
zeitung“, so erläuterte er den 
nun veränderten Verlagssitz von 
Erbenheim nach Niederhausen 
– mit neuer Verlagsleitung und 
der hiesigen Zeitungsentste-
hung mit Grafik und dem Layout 
des redaktionellen und gewerb-
lichen Teils – eben noch näher 
am Leser und dem heimischen 
Gewerbe. 
Vor voll besetztem „Saal“ be-
grüßte Haiko Kuckro die an der 
künftigen Erscheinungsweise 
des Niedernhausener Anzeigers 
interessierten Besucher. Darun-
ter auch die bisherigen Verleger, 
Marianne und Dieter Breuer aus 
Erbenheim, den stellvertreten-
den Bürgermeister, Dr. Norbert 
Beltz, Vertreter der kommuna-
len Politik und den MdB Alexan-
der Müller. In seinem Grußwort 
drückte Dr. Norbert Beltz seine 
Freude über die Sicherung im 
Fortbestand des Heimatblattes 
mit seinem informativen redak-
tionellen Teil aus und sagte, er 
sei sich für den künftigen Erfolg 
mit einem dafür ausreichenden 
Anzeigenvolumen des heimi-
schen Gewerbes sicher. Die Ge-
meinde werde die weitere Ent-

wicklung der Zeitung in ihren 
Möglichkeiten unterstützen. 
Auch Dieter Breuer freute sich 
über die in wenigen Monaten 
erfolgte reibungslose Übergabe 
an den neuen Verleger. Über 
33 Jahre habe er den Niedern-
hausener Anzeiger – als Anzei-
genblatt mit seinem hohen und 
detailreichen Anteil an redak-
tionellen Nachrichten über das 
lokale Leben – herausgegeben. 
Natürlich wünsche er dem neu-
en Verleger für den gesicherten 
Fortbestand seiner ehemaligen 
Zeitung viel Erfolg.
Über Details, wie die weiterhin 
kontinuierliche Berichterstat-
tung der Sportnachrichten 
durch die Vereine, informierte 
Haiko Kuckro. Er bat die Presse-
warte der Sportvereine auch – 
neben den aktuellen Sportnach-
richten – um Informationen und 
Anliegen zum Vereinsgesche-
hen, das die Leser interessieren 
würde. 
Eine Webseite über den Verlag 
ist in Vorbereitung, ein Down-
load vor dem Erscheinungstag 
am Freitag mit Vorteilen kosten-
pflichtig, danach kostenfrei. Er 
wolle mit den Gewerbetreiben-
den und dem VSN intensiver 
zusammenarbeiten, um deren 
Angebote an Produkten und 
Dienstleistungen in Gestaltung, 
Format und Wiederholungen zu 

optimieren. So sei es für Käufer 
nützlich, wenn unterschiedli-
che Öffnungszeiten im Gewer-
be koordiniert würden. Blogs 
würden verfügbar sein, in denen 
sich beispielsweise Geschäfte 
oder Handwerk mit ihrem Ser-
vice und Angeboten präsen-
tieren können. Für ein neues 
Logo und einer großen Hilfe 
bei den vielen Fragen der Ver-
lagsübernahme dankte er den-

jenigen, die ihn bei der Lösung 
vieler Fragen unterstützt haben. 
Schließlich stellte er sein Team, 
das mit ihm nun gemeinsam 
den Niedernhausener Anzeiger 
herausgeben wird, vor. 
Für die Anzeigen und gewerb-
lichen Nachrichten wird Rudolf 
Emrich den „geschäftlichen“ 
Kontakt halten und für Berichte 
aus den Ortsteilen von Niedern-
hausen und denen von Eppstein 

mit Bremthal, Niederjosbach 
und Vockenhausen wird – wie 
in der Vergangenheit – Eber-
hard Heyne und in Vertretung 
für Fotos, Jochen Haupt, zu-
ständig sein. Für die Gestaltung 
der Zeitung in Umbruch, Lay-
out und Grafik zeichnet Björn 
Bordon verantwortlich. Der 
Zeitungsdruck wird – wie bis-
her auch – in der Druckerei in 
Fulda erfolgen. Ca. 22 Austräger 

sorgen dafür, dass der Niedern-
hausener Anzeiger pünktlich 
am Freitag beim Leser ist. Noch 
länger blieben die Besucher, um 
sich in weiteren Details über 
den künftigen Niedernhausener 
Anzeiger zu informieren. Aber 
auch, um den Verleger Haiko 
Kuckro zu seiner Entscheidung 
und seiner neuen Aufgabe zu 
beglückwünschen.
Eberhard Heyne

Das Team für den Niedernhausener Anzeiger (v. l. n. r. ): Rudi Emrich, Marietta Kuckro, Björn Bordon, Haiko Kuckro, Eberhard Heyne 
und Jochen Haupt

Deutsch-Polnisches Duett in Czestochowa, Polen
Zwei Künstlerinnen aus Nie-
dernhausen, Jutta R. Buchwald 
und Jolanta Madej, stellen im 
regionalen Kulturzentrum 
der polnischen Wallfahrtstadt 
Czenstochau ihre Werke aus. 
Die beiden Künstlerinnen be-
dienen sich sehr unterschied-
licher Medien. Während Jutta 
R. Buchwald mit der digitalen 
Kamera malt, bringt Jolanta 
Madej ihre Acryl- und Ölfarben 
traditionell mit dem Pinsel auf 
die Leinwand. 
Bei einer der gemeinsamen 
Ausstellungen ist es Jutta Buch-
wald aufgefallen, dass sich eini-
ge ihrer Motive trotz der unter-
schiedlichen Darstellungsform 

ähneln oder ergänzen. Aus 
dieser Beobachtung heraus 
entstand bei ihr die Idee, ge-
meinsame Motive zu Duetten 
zusammenzustellen und die 
Wirkung dem Betrachter zu 
überlassen. Bei der Vernissage 
in den Räumen des Regionalny 
Osrodek Kultury Czestochowa 
betonte deren Direktorin, Frau 
Malgorsata Maja,in ihrer Lau-
datio besonders die Premiere 
einer solchen künstlerischen 
Zusammenarbeit.
Fotografie und Gemälde wurden 
also kombiniert, um Harmonie 
oder auch Kontrast zu vermit-
teln. Neue Darstellungsformen 
wurden ausprobiert. Das klas-

sische Ölgemälde findet seine 
Fortsetzung in der Fotografie, 
die künstlerische Fotografie 
wird zum Teil in Öl ergänzt. Vom 
kleinformatigen Quadrat bis 
zur großen Leinwand sind den 
beiden Künstlerinnen harmo-
nische und farbenfrohe Duette 
gelungen. In ihrer polnischen 
Heimat ist Jolanta Madej in der 
Gemeinschaft der bildenden 
Künstler gut vernetzt. 
So lag es nahe, dort ihre ge-
meinsamen Kunstwerke der 
Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Die zahlreichen Besucher, 
unter ihnen der erst kürzlich 
pensionierte Kulturbeauftragte, 
waren von der Ausstellung sehr 

begeistert und standen lebhaft 
diskutierend vor den Expo-
naten. Die kulturellen Freu-
den wurden unterstützt durch 
mitgebrachten Wein aus dem 
Rheingau, Schokoladen und 
Pralinen mit Niedernhausener 
Motiven sowie selbst vor Ort zu-
bereitetem Spundekäs, selbst-
verständlich nach eigenem 
Geheimrezept. Die Ausstellung 
ist bis zum 9. Oktober 2019 im 
Kulturzentrum zu sehen. Einige 
Exponate werden dann noch in 
der Galerie des Verbandes der 
Polnischen Bildenden Künstler 
Czestochowa bis Ende Oktober 
2019 ausgestellt.
Eberhard Heyne

Die Direktorin (Mitte) Malgorsata Maja mit Jutta R. Buchwald 
(links) und Jolanta Madej

AUTOHAUS GAUER
MEISTERBETRIEB DER KFZ-INNUNG
An der Queckenmühle 3-4
Telefon 0 61 27 / 76 00
• Kfz-Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Klimaanlagentechnik
• TÜV- und AU-Abnahme
• elektronische Achsvermessung

Unser spezieller Service:
Kostenloser Ersatzwagen
für die Dauer der Reparatur!

35
Jahre

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Tatort-Kommissarin Lena Odentahl 
 besucht Niedernhausen

Die Schauspielerin Ulrike Fol-
kerts alias Lena Odenthal eröff-
net mit einer Orchideentaufe am 
1. November 2019 gegen 11.00 
Uhr die große Orchideensschau 
„Orchideen und Wein“ in der 
Autalhalle in Niedernhausen. 
Liebhaber tropischer Orchi-
deen und erlesener Weine, soll-
ten sich diesen Termin bereits 
jetzt vormerken. Die von der 
Deutschen-Orchideen-Gesell-

schaft e.  V. 
präsentierte 
Schau zeigt 
mindestens 
50.000 Blü-
ten in einem 
exotischen 
Ambiente. 
Drei Winzer bereichern die 
Ausstellung mit edlen Weinen.
Deutsche-Orchideen-Gesell-
schaft e. V.
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Apothekendienst

Tierärzte
notdienst

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Sa., 18.00 Frauen aus dem Kon-
go beim Sing & Pray
So., 10.00 Gottesdienst
So., 12.00 Taufgottesdienst

Niederseelbach
So., 10.00 Gottesdienst (Pfr. B. 
Wangerin)
Fr., 18.00 Kerbegottesdienst (Pfr. 
R. Wolter)

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Sa., 9.00–13.00 Sitzung des Kir-
chenvorstandes
Sa., 10.00 Samstagsputz
So., 10.45 Gottesdienst; Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag; anschließend 
Kirchencafé
Mo., 10.00 Frauengesprächskreis
Mo., 18.30 Babbelstubb – offe-
ner Jugendtreff ab 13 J.
Di., 10.00 Krabbelgruppe
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Di., 20.00 Treffen Besuchsdienst
Mi., 20.00 Jugendvertretung
Do., 17.00 Vorbereitungen Fund-
raising-Abend

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Pfr. i.R. Martin Freise)

So., 15.00–17.00 Sonntagscafé 
im Laden (ausgerichtet vom Au-
torenstammtisch Taunus)
Mo., 10.00 Spiel-Treff im Laden
Mo., 20.00 Kirchenvorstandssit-
zung
Di., 9.30 Frauenhilfe
Di.,10.00 Beratung im Laden
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.00 Lesung mit Conny Al-
bers im Laden
Di., 19.30 Posaunenchor in Lors-
bach
Mi., 14.30 Handarbeiten im La-
den
Mi., 20.00 Kirchenband
Do., 16.30 Uhr Spielerunde im 
Laden

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 09.30 Eucharistiefeier
So., 18.00 Rosenkranzandacht
Mo., 16.00 Marianische Liga
Di., 09.00 Kirche und Kaffee – 
Wortgottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein im 
Pfarrhaus
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 16.00 Wortgottesdienst im 
Seniorenzentrum Theißtal-Aue

Fr., 08.30 Morgengebet/Rosen-
kranz

Messdiener/Innen
Montags findet von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr die Messdiener-
gruppenstunde statt. Hier tref-
fen sich die Mädchen und Jun-
gen um zusammen zu spielen. 
Wenn Du Messdiener bist und 
Lust hast, in unsere Gruppe zu 
kommen, dann schau doch ein-
fach mal vorbei. Wir freuen uns. 
Maria Friedrich, Tel: 91 83 25

St. Martha Engenhahn
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 09.30 Eucharistiefeier
Freitags um 17:30 Uhr ist die 
Probe der Kindermusikgruppe.

St. Michael Oberjosbach
Sa.,18.00 Kerbegottesdienst
(dafür entfällt der Gottesdienst 
am Sonntag um 18 Uhr)
Do., 17.30 Rosenkranzgebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
Schäfersberg, Am Felsenkeller 41
So, 10.00 Gottesdienst
Mi., 20.00 Gottesdienst
Änderungen/Aktuelles:
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Mit einer importierten Idee star-
tete Silke Schippmann vor eini-
gen Jahren im Norden Deutsch-
lands mit den bunten Elbstones. 
Mittlerweile hat sich ihre Mis-
sion in ganz Deutschland und 
sogar über die Grenzen hinaus 
ausgebreitet. 
Auch im Idsteiner Land und 
Niedernhausen gibt es inzwi-
schen zahlreiche Stein-Grup-

pen, wie beispielsweise die 
TaunuStones, die TaunusSteine 
oder die Id-Steine. „Mir gefällt 
die Idee, anderen Menschen 
mit einem kleinen Kunstwerk 
Freude zu bereiten. Einen aus-
gelegten Stein zu finden bringt 
viel Spaß und einen Stein zu 
verstecken ebenso“, so Tanja 
Schäfer, Gründerin der Gruppe 
TaunuStones bei Facebook. „Oft 

sitze ich abends auf dem Sofa 
und betrachte die gesammelten 
Steine, schaue mir die Form an 
und überlege mir ein passendes 
Motiv. Einige Motive sind wahn-
sinnig aufwendig, andere gehen 
ziemlich schnell und sehen auf 
kleinen Steinen lustig aus. Es 
sind einfach so viele Motive, 
die ich noch malen möchte. Ich 
brauche dieses schöne Hobby, 
um vom stressigen Alltag ein 
wenig abzuschalten und zur 
Ruhe zu kommen.“ 
Eigentlich ist das Mitmachen 
ziemlich simpel: Steine gibt es in 
der Natur in allen Formen und 
Farben. Einfach schöne Exemp-
lare mitnehmen und gestalten. 
Ein klein wenig Acrylfarbe (mit 
Pinsel oder Stift) und etwas Lack 
(lösungsmittelfrei bitte!) und 
schon können die Kunstwerke 

auch bei schlechter Witterung 
einige Tage an dem ausgesuch-
ten Platz bestehen. „Ich verste-
cke die Steine gerne an Plätzen, 
wo man sie nicht gleich sofort 
sieht. Schön, wenn dann eini-
ge aufmerksame Mitmenschen 
den Stein finden und ihn in der 
Facebook-Gruppe posten. 
Dann kann sich auch der Künst-
ler freuen und weiß, dass der 
Stein einen neuen Besitzer ge-
funden hat. Wer mag, kann ihn 
dann weiter verstecken und 
anderen Menschen ebenfalls 
damit ein Lächeln aufs Gesicht 
zaubern. Das ist jedem über-
lassen. Es ist ein wenig wie eine 
Schatzsuche. Man möchte stän-
dig rausgehen und Suchen oder 
verstecken. 
Das Fieber hat bereits viele Hun-
derte gepackt und die Gruppen 
tauschen sich rege über die 
besten Stifte und Farben oder 
Motive aus. Häufig werden klei-
ne Hinweise gegeben, wo mal 
wieder ein Stein „ausgewildert“ 
wurde, wie viele Künstler zum 
Verstecken der Steine sagen. 
Einige Steine der TaunuStones 
sind bereits weit gereist, weil 
Finder oder auch Künstler sie 
dort während einer Reise dort 
ausgelegt haben. So wurde erst 
kürzlich in den Niederlanden, 
in Portugal oder auch in Öster-
reich ein kleines Kunstwerk ge-
funden. Am 12.10. startet wieder 
eine groß angelegte Aktion in 
den diversen Stein-Gruppen. Im 
Moment bereiten sich sie Stein-
emaler drauf vor und verzieren 
Steine mit einer pinken Schleife 
und dem Hinweis #pinkribbon. 
Die Gruppen möchten mög-
lichst in ganz Deutschland auf 
das Thema Brustkrebs aufmerk-
sam machen. Für nächstes Jahr 
März haben sich die Gruppen 
in der Region auch wieder ver-
abredet und möchten dann mit 
gemalten Insekten und einem 
riesigen Flashmop auf das Bie-
nensterben aufmerksam ma-
chen. Doch eine schöne Ge-
legenheit in eine der Gruppen 
einzutreten und mit zu malen! 
Tanja Schäfer

Samstag, 5. Oktober 2019
Apotheke Klose im Luisen Forum 
65185 Wiesbaden 
Dotzheimerstr. 6–8 
Tel.: 0611/1608753

Oranien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 57 
Tel.: 0611/529871 

Römer Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Biebricher Allee 112 
Tel.: 0611/844104

Sonntag, 6. Oktober 2019
Apotheke am Hochfeld 
65205 Wiesbaden 
Weglache 48 
Tel.: 0611/701265 

Paradies Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Klagenfurter Ring 84 
Tel.: 0611/85136 

Sonnen Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Austraße 10
Tel.: 06127/2930

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 12. Oktober 2019 und 
Sonntag, 13. Oktober 2019
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Senioren-Veranstaltungskalender
Cafe Klatsch Theisstal-Aue/Foyer
13.10.19. –14.30 Uhr Geselliges Beisammensein
Sonniger Herbst Autalhalle Nassauer Stube
14.10.19. – 14.30 Uhr Geselliges Beisamensein
15.10.19. – 12.30 Uhr Busfahrt nach Hanau
16.10.19. – 9.30 Uhr Gymnastik
17.10.19. – 14.30 Uhr Seniorentanz
18.10.19. – 16.00 Uhr Kegel Kath. Kirche Maria Königin
Selbsthilfegruppe Alte Schule Königshofen
14.10.19. – 15.00 Uhr Spielenachmittag
15.10.19. – 15.00 Uhr Gymnastik
19.10.19. – 14.30 Uhr Treffen
Oberlenzbach 81
15.10.19. – 14.30 Uhr Treffen in Oberseelbach

Informationen Tel. 06127-7057934

Bunte Steine bereiten Freude im Land Pressemitteilung aus dem Rathaus

Wahl zur neunten 
 Niedernhausener Kinder- 
und Jugendvertretung
Am 23. Oktober 2019 findet die 
neunte Wahl der Kinder- und 
Jugendvertretung der Gemein-
de Niedernhausen statt. 
Dabei stellen sich insgesamt 13 
Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Wahl, die sich bei dem Kin-
der- und Jugendforum im Juni 
für die Ausführung des Amtes 
bereit erklärt haben. 
Alle Wahlberechtigten (Kinder 
und Jugendliche zwischen 12 
und 17 Jahren zum Zeitpunkt 
der Wahl) können am Mittwoch, 
den 23. Oktober 2019, von 8.45 
Uhr bis 13.15 Uhr in der Theiß-
talschule und nachmittags von 
16 Uhr bis 18 Uhr im Rathaus 
Niedernhausen ihre Stimme 
abgeben. Wer an diesem Tag 
keine Zeit hat, kann vorab eine 
Briefwahl bei der Jugendpfle-
gerin, Nina Paunescu, beantra-
gen (Kontaktdaten siehe unten). 
Gewählt werden können:

 – Hamzaoui, Amira
 – Conrady, Sina
 – Färber, Celina
 – Uhing, Tina
 – Tucholke, Tim

 – Hoffmann, Melina
 – Bückart, Isabel
 – Bogdan, Mihaela
 – Ebenhoch-Tries, Lara
 – Hirschmann, Henric
 – Harwardt, Paul
 – Kubiszewska-Lapka, Oliwia
 – Abreha, Michael

Diese 13 Jugendlichen möchten 
sich in den nächsten zwei Jah-
ren in der Gemeindepolitik für 
die Interessen von jungen Men-
schen einsetzen. 
Gemeinsam mit den Politikern 
beraten sie über Themen, von 
deren Entscheidungen Kinder 
und Jugendliche in Niedern-
hausen direkt oder indirekt be-
troffen sind. 
Darüber hinaus besteht selbst-
verständlich die Möglichkeit, 
eigene Ideen umzusetzen. 
Weitere Informationen sind bei 
der Jugendpflegerin der Ge-
meinde Niedernhausen, Nina 
Paunescu (Wilrijkplatz, 65527 
Niedernhausen, Zimmer 11, 
Tel.: 06127-903174, email: nina.
paunescu@niedernhausen.de), 
erhältlich.

Bäume pflanzen mit dem NABU
Die NABU-Gruppe Niedern-
hausen will am Samstag, dem 
26. Oktober 2019 mehrere 
Bäume pflanzen und sucht 
noch (kräftige) Helfer. Genug 
zu tun gibt es allemal: Pflanz-
löcher müssen ausgehoben 
und Stützpfeiler in die Erde ge-
rammt werden. Los geht es im 

Autal, wo unter anderem eine 
Flatterulme, der „Baum des 
Jahres 2019“, gepflanzt werden 
soll. Auf einer Streuobstwiese 
nahe der alten Jugendherberge 
sollen zudem fünf Obstbäume 
gepflanzt werden. Wer mithel-
fen will, komme um 10 Uhr zum 
Parkplatz an der Autalhalle.
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Apfelsaft keltern mit 
dem NABU
Wer einmal selbst auspro-
bieren will, wie aus frisch ge-
pflückten Äpfeln Saft entsteht, 
hat dazu am Sonntag, dem 20. 
Oktober zwischen 14 und 16 
Uhr Gelegenheit. Dann lädt 
die NABU-Gruppe Niedern-
hausen wieder Groß und Klein 
zum Pressen und Verkosten 
von frischem Most ein. Die 
Gruppe betreut im Gemein-
degebiet verschiedene Streu-
obstwiesen, wozu nicht nur die 
Pflege und der Schnitt der Bäu-
me gehören, sondern auch die 
Ernte. Muskelkraft ist gefragt, 
wenn mit einem Häcksler und 
einer mechanischen Presse 
aus den Äpfeln leckerer Most 
gewonnen werden soll. Wer 
möchte, kann die Presse selbst 
bedienen und den von seiner 
Hände Arbeit erzeugten Most 
danach direkt trinken. Vor al-
lem für die Kinder ist dies im-
mer ein großer Spaß. Wer mag, 
kann sich auch eine Flasche 
mit Most füllen, allerdings hält 
sich dieser im Kühlschrank nur 
wenige Tage.
Das Kelterfest findet auf der 
Streuobstwiese an den Teichen 
zwischen Niederseelbach und 
Oberseelbach statt (vom Flie-
derweg in Oberseelbach Rich-
tung Niederseelbach links und 
nach dem Unterqueren der 
L3026 rechts abbiegen). Bei 
starkem Regen fällt das Keltern 
aus. Die Veranstaltung und Ver-
kostung sind kostenlos.

„Augenmerk Schöpfung“
Einladung zum Apfelfest für alle am Sonntag, 20.10.2019
Die Apfelbäume im evangeli-
schen Gemeindegarten tragen 
auch in diesem Jahr üppig. 
„Umsonst habt ihr es empfan-
gen, umsonst sollt ihr es weiter-
geben.“ Nach diesem biblischen 
Leitspruch von Jesus keltern wir 
am Sonntag, 20.10. ab 12.30 Uhr 
im Gemeindegarten. 
Wir verschenken, was wir emp-
fangen haben: leckeren, haltbar 
gemachten Apfelsaft! 
Der Saft kann umsonst mit-
genommen werden. Zum Ab-
füllen bringen Sie bitte leere 
Glasflaschen mit. Baginbox-Ge-
fäße oder Kanister werden als 
Alternative verkauft. Sie kön-
nen Äpfel im Gemeindegarten 
sammeln, beim Keltern helfen 
und Äpfel zerkleinern zum Ku-
chen-Backen. 
Wir starten nach dem Gottes-
dienst, in dem es um die span-
nende Frage geht, ob Tiere eine 
Seele haben, und danach laden 
wir zu folgendem Programm ein:

Von 11.30 bis ca. 16.00 Uhr Kel-
tern von Äpfeln aus dem Ge-
meindegarten.
Von 12.00 bis 13.00 
Uhr gibt es zwei 
Suppen mit Bau-
ernbrot.
Von 14.00 bis 15.00 
Uhr Spiele rund um 
den Apfel für Kin-
der + Erwachsene 
in kleinen Teams.
Um ca. 16.00 Uhr 
Abschluss mit Kaf-
fee/Tee und frisch 
gebackenem Ap-
felkuchen. 
Bei Regenwetter 
findet nur das Äp-
fel Sammeln, Kel-
tern, haltbar Ma-
chen und Abfüllen 
statt.
Kommen Sie zum 
Apfelfest mit Ge-
nuss für alle Sinne 
und bringen Sie 

Ihre Familie und Freund*innen 
mit!
Conny Seinwill

Nachbarschaftshilfe Niedernhausen

Helfer gesucht!
Die Nachbarschaftshilfe unter-
stützt bei der Begleitung bei 
Einkäufen, Arztgängen und 
Spaziergängen. Das Hüten von 
Haustieren, die Pflanzenpflege 
oder einfach nur mal Gesell-
schaft leisten, vorlesen und/
oder zuhören sind nachbar-
schaftliche Hilfen. Unterstüt-
zung bei Schriftverkehr und Be-
hördengängen gehören ebenso 
dazu, wie die Hilfe beim Umgang 
mit neuen Techniken wie Com-
puter, Mobiltelefon (insbeson-
dere für ältere Menschen). Das 
sind nur ein paar Beispiele der 
Tätigkeit der Nachbarschaftshil-
fe Niedernhausen, die noch wei-
ter ergänzt werden könnten. Für 

diese Hilfestellungen suchen 
wir dringend weitere Helfer.  
Viele Menschen sind bereit, zu 
helfen, wissen aber nicht, wie 
und wo. Wenn Sie also z. B. als 
Ruheständler/in Ihre Zeit mit 
oder ohne PKW sinnvoll und für 
eine dankbare Aufgabe einset-
zen möchten, melden Sie sich 
bei der Nachbarschaftshilfe Nie-
dernhausen. Wenn Sie sich erst 
einmal nur Informieren wollen, 
dann schicken Sie eine E-Mail, 
schreiben einen Brief oder rufen 
Sie an und sprechen auf unseren 
Anrufbeantworter. Herr Franz 
Krämer, unser Koordinator, ruft 
Sie schnellst möglichst zurück 
und vereinbart mit Ihnen einen 

Gesprächstermin. Die Nach-
barschaftshilfe Niedernhausen 
ist eine Initiative von Schäfers-
bergteam e. V. und ASB Niedern-
hausen, die von der Gemeinde 
Niedernhausen unterstützt und 
vom Rheingau-Taunus-Kreis 
gefördert wird. 
Nachbarschaftshilfe 
Niedernhausen
Zum Hammergrund 1 
(im ASB-Haus)
65527 Niedernhausen 
Tel.06127/906024
Fax: 06127/9060249 
E-Mail: info@nachbarschafts 
hilfe-niedernhausen.de 
Internetseite: www.nachbar 
schaftshilfe-niedernhausen.de

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de
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Do.+ Fr.+ Sa. 10./11./12. Okt.

Flensburger Bier, versch. Sorten
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  

€ 1,67/l

10.99
TOP-PREIS! 

8 versch. Sorten!

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

Hacker 
Pschorr
Münchner Hell 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 4,50  € 1,70/l

Rapp’s Wetterauer Süßer, 
Apfelwein, Apfelsaft
6 x 1,0 l-Fl.,Pfd. 0,15/2,40  € 0,99/l

5,945,94
Top-Preis!Top-Preis!

Frisch

eingetroffen!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser,        
versch. Sorten, 12 x 0,75 l-Fl.                       
(Glas), Pfd. 3,30  € 0,67/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker alkoholfrei
Frei-Bier, Bio Bernstein-Weizen,
Atlantik Ale 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  
€ 1,80/l

Das alkoholfreie Craftbier!

Elisabethen 
Mineralwasser, versch. 
Sorten 12 x 1,0 l-PET-
Fl.,Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

Thomas            
Henry, Tonic Water, Bitter Lemon, 
Ginger Ale, Spicy Ginger 6 x 1,0 l-PET-Fl, 
Pfd. 0,15/2,40  € 1,67/l

1,691,69
Einzelpreis!Einzelpreis!

Alle 4 Sorten!
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Selbstsicherheit & Selbstverteidigung auch für Menschen Ü60
Kursstart ab Montag 04. November 2019 von 10–11 Uhr in Idstein in der WingTsun Schule  

im Sportcenter Black & Decker Straße 13. Infostunde am 24.10.2019 von 10–11 Uhr
Anmeldung und Fragen an Manuela Winterwerber (Kursleitung)  

unter der Telefonnummer 0163-2870873

Pressemitteilung Bündnis 90/Die Grünen
Antrag für Planungskosten eines Zugangs 
zum Bahnhof von Wiesbadener Straße
Aus Sicht von Bündnis 90/Die 
Grünen ist es wichtig, einen 
geeigneten Ersatz für den von 
Pendler*innen gut angenom-
menen Treppenturm von der 
Brücke Wiesbadener Straße 
zum Bahnhof zu bekommen. 
Die Förderung des ÖPNV ist ein 
unverzichtbarer Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz. 
Wie von der DB Station & Ser-
vice AG mitgeteilt wurde, liegen 
dort leider aktuell keine ent-
sprechenden Planungen und 
Kostenkalkulation vor und es 
besteht auch kein Planrecht. 
Um Planungsrecht herzustel-
len, müsste zudem das Plan-
feststellungsverfahren für die 
Sanierung der Brücke geändert 
und ergänzt werden. Die der-
zeitige Situation ist also äußerst 
zeitkritisch und es muss von 
Seiten der Gemeinde schnell ge-
handelt werden, um einen Zu-

gang von der Brücke Wiesbade-
ner Straße tatsächlich noch zu 
realisieren. Aus diesem Grund 
hat die Fraktion von Bündnis 
90/Die Grünen für die nächste 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung (30.10.2019) die Planungs-
kosten für den weiteren Zugang 
im Haushalt 2020 eingestellt 
werden. Als Beitrag zur Finan-
zierung sollten natürlich auch 
alle verfügbaren Zuschüsse des 
Landes und des Bundes zur 
Förderung des ÖPNV beantragt 
werden. Für eine Wendeltreppe 
als Ersatz für den früheren Trep-
penturm sind die Planungskos-
ten mit 30.000 Euro und für den 
zusätzlich notwendigen einge-
zäunten Weg mit 40.000 Euro 
bekannt. Diese Kosten von ins-
gesamt 70.000 Euro werden da-
her im Antrag von Bündnis 90/
Die Grünen für den Haushalt 
2020 genau benannt und für 

den kommenden Haushalt ent-
sprechend beantragt. Selbstver-
ständlich soll daneben auch ein 
behindertengerechter Zugang 
geschaffen werden. Zu diesem 
behindertengerechten Zugang, 
wie ihn auch das Behinderten-
gleichstellungsgesetz verlangt, 
stehen die notwendigen Infor-
mationen aus einem Prüfan-
trag an den Gemeindevorstand 
noch aus. Unabhängig davon 
werden die noch festzustellen-
den Planungskosten für den 
behindertengerechten Zugang 
selbstverständlich im Antrag 
von Bündnis 90/Die Grünen mit 
beantragt.

VdK OV Niedernhausen
26.10.19. – 14.00 Uhr 

70 Jahre VdK OV 
 Niedernhausen in der  

Autalhalle

Im Rhein Main Theater wird gelacht
Das Comedy Urgestein Jürgen 
von der Lippe knöpft sich in 
seiner aktuellen Show „VOLL 
FETT“, die Jugend vor. Aber auch 
das ältere Semester wird Ziel-
scheibe seines unbekümmer-
ten Spotts. Im ausverkauften 
Haus des Rhein Main Theaters, 
standen 2 Feuerwehrleute aus 
Niedernhausen für den Brand-
schutz bereit. So ging auch von 
der Lippe gleich auf die fast ab-
gesagt Veranstaltung der Show 
ein. Er kündigte an, dass er im 
kommenden Jahr wiederkom-
men wird und schaut, ob alles 
in Ordnung sei. 
Ein Gag jagte den anderen: Wie 
nennt man eine dicke Vegetarie-
rin – Bio Tonne. Oder was möch-
te er auf seinem Grabstein ste-
hen haben – gestatten Sie, dass 
ich liegen bleibe. Von der Lippe 

griff auch das ein oder andere 
mal zur Gitarre. Mit seiner Lie-
derparodie Maffay, Grönemay-
er und Lindenberg und seinem 
Lied Guten Morgen liebe Sor-
gen, brachte er den Saal zum 
Kochen. Bleibt zu hoffen, dass 

die kommenden Veranstaltun-
gen auch stattfinden. Denn mit: 
Ralf Schmitz, Atze Schröder, 
Bülan Ceylan, Sascha Gram-
mel, Martin Rütter sind weitere 
Schwergewichte gebucht.
Haiko Kuckro

Jürgen von der Lippe
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NIEDERNHAUSEN
Wir wünschen frohe KerbetageEin gutes Gelingen der Niederseelbacher Kerb wünscht

Wir wünschen frohe Kerbetage

Wir wünschen viel Spaß auf der „Seelbacher Kerb“

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 700 22 22 · Fax 0 61 27 / 700 22 20

Mobil: 01 78 / 5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de

www.oliver-breitfelder.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Photovoltaikanlagen

Brennwerttechnik · Pellets-Heizung

Notdienst 24 Stunden Mobil 01 78 - 56 60 361
Tel. 0 61 27 / 91 361  In der Bitterwies 21

Fax 0 61 27 / 99 33 65  65527 Niedernhausen

Fröhliche  

Kerbetage  

wünscht

Niederseelbach

Achter Bürgerstammtisch
Trotz Herbstferien und dem 
Tag der Deutschen Einheit, der 
vielen ein langes Wochenende 
bescherte, konnten 30 Bürgerin-
nen und Bürger am 8 Niedern-
hausener Bürgerstammtisch 
im Landgasthof Kettenbach be-
grüßt werden. 
Der neue Eigentümer des Nie-
dernhausener Anzeiger „Blätt-
che“, Haiko Kuckro, stellte zu 
Beginn die schon vorgenom-
menen und noch geplanten 
Neuerungen und Änderungen 
im Anzeiger vor. So wurde schon 
das Layout leicht geändert und 
Beiträge mit allgemeinen Infor-

mationen und Terminen farb-
lich unterlegt. So hatte der erste 
Anzeiger unter neuer Leitung 
bereits 14 Seiten. Auch für die 
Niedernhausener Gewerbetrei-
benden gibt es noch interessan-
te Aktionen in 2019 und viele 
weitere für 2020 sind geplant. 
Kuckro bat eindringlich um die 
Unterstützung der ortsansäs-
sigen Gewerbetreibenden und 
sein engagierter Vortrag wurde 
mit dem Applaus der Anwesen-
den belohnt. 
Der 1. Vorsitzende des Förder-
kreises Limesrungweg Nieder-
seelbach, Michael Rodschinka, 
konnte nur gutes verkünden. 
Nachdem alle bürokratischen 
Hürden gemeistert wurden, 
konnte endlich der Flyer zum 
Limesrundweg, in dem zahl-
reiche Informationen zu finden 
sind, vorgestellt werden. „Es 
wird kein einfacher Wander-
weg werden“ verkündete Rod-
schinka stolz. Begleitende Be-
pflanzungen im Rahmen eines 
Konzeptes „Bäume, Büsche und 
Sträucher seinerzeit“ lassen den 
Wanderer auch Fauna und Flora 
zu deren Schutz erkennen und 
erfahren. 
Da es sich um ein UNESCO 
Weltkulturerbe handelt, muß-
ten Vorschriften beachtet und 
umgesetzt werden. Weiterhin 
berichtete Rodschinka über be-
vorstehende Aktivitäten. So ist 
die offizielle Eröffnung im Rah-
men einer größeren Feier für 
März 2020 geplant. Und auch er 

konnte sich für seinen Vortrag 
den Applaus der Bürger/innen 
sichern. Wie zu erwarten, führte 
besonders das Thema Solarpark 
Niederseelbach und die Rolle 
der Gemeinde zu vielen teils 
sehr heftigen und emotionalen 
Diskussionen. 
Zwei der vom Solarpark direkt 
betroffenen Landwirte waren 
anwesend und berichteten aus-
führlich und emotional, wie 
ihnen ihre Existenzgrundlage 
immer mehr beschnitten und 
genommen wird. Auch die Not-
wendigkeit, Sinn oder Unsinn 
des Solarparks, der angerich-
tete Schaden an der Natur und 
die nicht erfolgte Einbeziehung 
der Niederseelbacher Bürger 
im Prozessablauf wurden heftig 
diskutiert. Auf die direkte Frage 
an die anwesenden Fraktions-

vorsitzenden und Gemeinde-
vertreter, wie ihre Partei den Bau 
eines Solarparks sieht, antworte 
Martin Oehler (OLN) „Die Argu-
mente der Landwirte sind ernst 
zu nehmen, weil der Boden an 
dieser Stelle zu wertvoll ist“. 
Der Fraktionsvorsitzenden der 
FDP, MdB Alexander Müller, 
antwortete kurz und knapp mit 
„kritisch“. Ulli Hahn (WGN) 
konnte sich vorstellen, dass 
seine Fraktion in der Gemein-
devertretung „mehrheitlich für 
den Antrag stimmen wird“ er 
Begründer des Bürgerstamm-
tisches selbst, forderte ein „Ge-
samtkonzept“ für Niedernhau-
sen und keine Flickschusterei 
und verurteilte den teils „panik-
artigen Aktionismus“ im Namen 
des Umweltschutzes. 
Heiko Schmitz

VdK-Stammtisch
Der Ortsverband Niederseelbach/Oberseelbach/Engenhahn lädt 
alle Mitglieder herzlich ein zum Stammtisch am 18. Oktober 2019 
um 18.30 Uhr im Landgasthof Kettenbach in Niederseelbach.
Gäste sind herzlich willkommen.

Spielenachmittag in Niederseelbach
Auch nach den Herbstferien 
lädt die Ev. Johannesgemein-
de Niederseelbach wieder Er-
wachsene und Jugendliche zu 
munteren Spielenachmittagen 
ein. 

Quer durch die Generationen 
können alle Arten von Brett- 
Karten- und Gesellschaftsspie-
len ausprobiert werden, bzw. 
man findet zu seinem Lieb-
lingsspiel gesellige Mitspieler. 
Gerne probieren wir auch neue 
Spiele und Spielvarianten aus. 

Treff ist im Gemeindehaus 
Hahnweg 5–7 von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr.

Die nächsten Termine sind: 
23.10./13.11./27.11./11.12. 
und im Jahr 2020 am 22.1.

Generell immer am 2. und 4. 
Mittwoch im Monat außerhalb 
von Schulferien.

Also einfach vorbei kommen 
und mitspielen.

Komm-Mit-Bring-Mit
Gemeinschaft erleben und 
Mitmachen, ein Zusammen-
kommen in einer anderen 
Form erleben und danach ins 
Gespräch kommen, das ist 
das Motto am 26.10.2019 um 
18:00 Uhr am Backes in Lenz-
hahn.

In unregelmäßigen Abstän-
den an verschiedenen Orten 
innerhalb der Kirchenge-
meinde wollen wir uns in Zu-
kunft treffen in Form z. B. eines 
Picknicks. Jeder kann etwas 
mitbringen oder vielleicht ein 
Instrument, um gemeinsam 
zu singen und musizieren. Wir 
freuen uns auf ein gemütliches 
Miteinander und einen span-
nenden Austausch.



511. Oktober 2019

Vockenhausen

Bremthal

In der Hochzeit der Gründun-
gen von Gesangvereinen – Ende 
des 19. Jahrhunderts – genau im 
Jahre 1889 fanden sich in Brem-
thal 12 Sänger zusammen, um 
den Gesangverein 1889 Brem-
thal e. V. zu gründen. Eine Ver-
einigung von Sangesfreudigen, 
die –  mit vielen Höhen und 
Tiefen – bis zum heutigen Tage 
äußerst lebendigen Bestand 
hat. Mit einem Festkonzert in 
der Kirche St. Margareta zu 
Bremthal beging der gemisch-
te Chor des GV Germania am 
vorletzten Sonntag diesen run-
den Geburtstag. Der Chor, so 
die Vorsitzende Andrea Klein-
dienst in ihrer Begrüßung der 
zahlreichen Besucher, sei als 
Traditionsverein in all’ den Jah-
ren der ursprünglichen Chor-
literatur treu geblieben. Er sei 

aber, bei Wahrung seines tradi-
tionellen Charakters im Chorge-
sang, offen für Neues. So waren 
denn auch, neben dem musi-
kalisch-festlichen Programm 
des Chores, die 12 Jagdbläser 
Main-Taunus eingeladen, um 
deren Hörnerklang mit den ei-
genen, sakralen Musikstücken 
in einer harmonischen Einheit 
zu verbinden, wie das Andrea 
Kleindienst ausdrückte. So war 
es denn auch.
Als Eingangshymne Introitus 
füllten die 12 Parforce- und 
Fürst Pless-Hörner des Jagd-
hörner Ensembles unter der 
Leitung von Detlef Holzhauser 
mit ihrer zunächst bedächtigen 
Melodie das Rund der Kirche. 
Mit „Zum festlichen Tag“ und 
dem „Abschied vom Walde“ 
begleitete die Orgel, mit Micha-

el Reuter an den Tasten, die zu-
nächst jubelnden und dann – im 
2. Lied – mehr melancholischen 
Stimmen des Chores. Johannes 
Baron, 1. Kreisbeigeordneter 
des MTK hob den wichtigen 
Stellenwert der Traditionschö-
re hervor, die in einer Zeit des 
Wandels und der Vielfalt heut-
zutage ihren wichtigen Platz im 
Chorgesang selbstbewusst ver-
treten sollten. Auch der Schuster 
Hans Sachs war ja, so verglich er 
das Credo der Figur in der Wag-
ner-Oper „Die Meistersinger“, 
der Tradition im Gesang ver-
pflichtet. Mit einem Betrag und 
einer Gedenkmedaille wolle der 
Kreis den GV Germania unter-
stützen, sagte er. Ein virtuos ge-
spieltes Orgelstück – leicht und 
bedächtig – folgte, dem Jubeltag 
angemessen. 

Die kräftigen Stimmen des 
Chores – erst sanft und dann 
jubelnd – rühmten mit einfühl-
samem Orgelspiel den Himmel 
und ein Hörnerklang „wie aus 
einem Guss“ voll Harmonie 
folgte. In einem kurzen Rück-
blick auf die wechselvolle Ver-
einsgeschichte schilderte And-
rea Kleindienst den Willen des 
Vereins, trotz 2er Kriege mit den 
schwierigen Umständen davor 
und danach nicht nur zu über-
leben, sondern auch die eigene 
Verpflichtung zum Chorgesang 
zu erfüllen. Sie erwähnte einen 
unzweifelhaften Höhepunkt in 
der Geschichte des Gesangver-
eins mit dem Besuch im Vati-
kan und Gesang im Lateran. Da 
passten die „Klänge der Freude“, 
die mächtig durch die Kirche 
hallten. Mit ungewohnten und 
variationsreichen Klängen folg-
ten „Jagdgedanken“ und „Sanc-
tus“ der Jagdhörner. 
Jürgen Kortus, Sänger und 
Jagdhornbläser, sprach von der 
Vergleichbarkeit von Gesang 
und Hörnerklang, ja auch der 
Jagd. Ist doch die Jägerschaft 
mit ihrem Schutzherrn St. Hu-
bertus der schönen Natur mit 
ihrem Naturschutz und -erhalt 
verpflichtet. Da passte zum 
des Jägers frühmorgendlichem 
Waldansitz die schöne und be-
dachtsame Melodie des „Küh-
len Morgen“ mit stimmlicher 
Steigerung „Lobet den Herrn“ 
in den erwachenden Tag. 
In Vertretung der Stadt Epp-
stein sprach Bremthals Orts-
vorsteher Guido Ernst dem 
„Bruderverein“ Glückwünsche 
aus und erinnerte an die vielen 

Gesangsstunden, Konzerten 
und Veranstaltungen, die der 
GV Germania nun in 130 Jahren 
hinter sich hat. Und eben auch 
vor sich, da hat er keine Zweifel, 
trotz Wandel mit ihrer Bewah-
rung schöner gesanglicher Tra-
ditionen noch eine Zukunft. Mit 
dem herrlichen und klassischen 
„Ave Maria“ und der wunder-
vollen Hymne „Sancta Maria“ 
bekräftige der Chor – ruhig und 
eindringlich – diesen Wunsch 
für seine Zukunft. Die Hörner 
stimmten mit „Deo Gracias“ 
ein. Mit der schönen Melodie 
der „Irischen Segenswünsche“ 
war dann erneut die stimmli-
che Harmonie des Chores, den 
seit Jahren Chorleiter Johannes 
Michael Püschel leitet, zu be-
wundern. Er hatte an diesem Tag 

auch die musikalische Gesamt-
leitung inne. Für seinen Einsatz 
und für ein aufmerksames Publi-
kum dankte Andrea Kleindienst, 
als sie in ihrer Schlussrede von 
der Freude des Chores bei den 
Proben sprach. Die, so hoffte 
sie, der Chor heute in der frisch 
renovierten St. Margareta Kirche 
auch an die Zuhörer weiterge-
ben konnte. Zustimmender Bei-
fall. Ein festlich würdiges Jubilä-
um des GV Germania Bremthal 
mit dem nahezu 25-stimmigen 
Chor des Vereins, das mit diesem 
Programm dem Credo und An-
spruch des Gesangvereins an-
gemessen war und mit großem 
Beifall der Besucher belohnt 
wurde, ging mit einem Empfang 
vor der Kirche zu Ende.
Eberhard Heyne

Festliches Konzert zum 130. Geburtstag

Der große Chor des GV Germania 1889 Bremthal mit seinem Dirigenten Johanne Michael Püschel

Auch bei unseren jüngeren Mit-
gliedern den Kerbemäusen und 
der Jugendgruppe laufen die 
Vorbereitungen für unsere dies-
jährige Kerb 2019 auf Hochtou-

ren und die Vorfreude ist groß. 
Es wurden sich viele Gedanken 
über den Umzug gemacht, Ker-
beklamotten besorgt und auch 
die Ämter gewählt.

Für das Kerbejahr 2019 wurden 
die Ämter bei der Jugendgruppe 
wie folgt gewählt: Das Amt des 
Kerbevadders wird von Robin 
Ernst gemeinsam mit seinem 
Vizekerbevadder Maximilian 
Roth übernommen. 
Fahnenschwenker sind dieses 
Jahr Eric Grosmann und Jannis 
Freml. Im Amt der Schoppe-
schlepper sind dieses Jahr Mo-

ritz Dietz gemeinsam mit Lucas 
Freml. 
Bei den Kerbemäusen wurden 
die Ämter für 2019 wie folgt ge-
wählt: Diesjährige Kerbemud-
der ist Lara Kirsch gemeinsam 
mit ihren Vizemüttern Jule Wad-
linger und Carina Desch. Das 
Amt des Kerbevadders wird von 
Martin Dietz und seinem Vize 
Michele Bianco übernommen.

Glückwünsche vom 1. Kreisbeigeordneten Johannes Baron an die 
Vorsitzende Andrea Kleindienst mit einer Erinnerungsmedaille

Schüsse beim Herbstspaziergang
Beim diesjährigen Herbstspa-
ziergang des Burgmuseums 
kann es knallen. 

Am Samstag, 12. Oktober tref-
fen zu Ende des Rundgangs 
durch Eppsteins Gassen auf 
der Burg Hessen und Kurmain-
zer aufeinander. Etwa um 20.15 
Uhr geben die Streithähne da-

bei ein paar Pistolen- und Mus-
ketenschüsse im Burghof ab, 
bevor der Burgfrieden zu Ende 
der Veranstaltung wieder her-
gestellt wird. 

Der Herbstspaziergang führt 
diesmal in barocke Zeiten. Die 
Veranstaltung ist bereits aus-
gebucht.

Erntedankfest im „Café Fliedner“
Am Dienstag, 15. Oktober findet 
wieder ein Treffen im Senioren-
wohnheim des Theodor-Flied-
ner-Hauses statt. Bereits um 
13 Uhr gibt es im Gemein-
schaftsraum eine Erntedank-
feier mit Zwiebelkuchen und 
Federweißem. Dazu lädt das 
Team des Familienzentrums 
Eppstein in Zusammenarbeit 

mit dem Nachbarschaftsver-
ein Miteinander Füreinander 
alle Hausbewohnerinnen und 
Hausbewohner, aber auch 
Eppsteiner Seniorinnen und 
Senioren herzlich ein. Der offe-
ne Treff findet an jedem dritten 
Dienstag im Monat im Theo-
dor-Fliedner-Haus (Untergas-
se 25) in Eppstein statt.

Oberjosbach

Oberjosbacher Kerb  
vom 11.–14. Oktober 2019

Es ist soweit! – 45 Jahre KGV – 
Heute feiern wir das Gestern 
von Morgen!
Wir freuen uns mit euch das 
legendäre Kerbejahr 2019 und 
besonders 45 Jahre KGV ge-

bührend feiern zu können und 
wünschen schon jetzt viel Spaß 
auf der Oberjosbacher Kerb 
2019!
Eure Kerbegesellschaft 
Veilchenblau e. V.

Ortsbeiratsinformation Oberjosbach
Die nach der letzten Sitzung 
angekündigte Ortsbeiratssit-
zung am Mittwoch, 16. Okto-
ber 2019, entfällt. Die nächste 
Sitzung wird am Mittwoch, 

20.11.2019, um 20.00 Uhr, statt-
finden. Schwerpunkt dieser 
Sitzung wird die Beratung des 
Gemeindehaushalts 2020 sein.
Manfred Racky

CDU Oberjosbach geht in den Wald
Am Samstag, 19. Oktober 2019, 
geht es wieder in den Wald. Ge-
startet wird um 10.00 Uhr, Forst-
hausweg, mit Herrn Revierförs-
ter Peter Lepke. Dauer etwa 2 
Stunden. Schwerpunkte des 
Informationsganges werden die 
Themen Borkenkäfer, Trocken-
heit und die Folgen sein, eben-
so Fragen zu möglichen Auf-
forstungsstrategien. Gerade der 
Begriff „Aufforstung“ stellt viele 
Fragen, z. B. welche Baumarten 

sollen an welchem Standort 
gepflanzt oder herangezogen 
werden? Der CDU Ortsverband 
hat seit über 20 Jahren jährlich 
eine Waldinfo mit vielfältigen 
Schwerpunkten angeboten.  
Gerade in einer Situation wie 
der jetzigen würde sich der Orts-
verband über eine gute Beteili-
gung freuen. Im Anschluss gibt 
es eine kleine Verköstigung im 
Hof des Forsthauses.
Manfred Racky

Die Jugendgruppe und die Kerbemäuse der 
KGV Oberjosbach sind bereit für die Kerb 2019!

Senden Sie Ihre Texte und Anzeigen 
für den Niedern hausener Anzeiger ab 
sofort an folgende E-Mail-Anschrift:

haiko.kuckro@niedernhauseneranzeiger.de

Niedernhausener Anzeiger



Bauen und Wohnen

Entfachen Sie Ihr Feuer neu!
Umweltfreundlich, praktisch und warm:
Wir liefern Holzbriketts und Holzpellets  

 Damit Sie gut durch den Winter kommen!

Holz Müller
Platter Straße 88
65232 Taunusstein-Wehen

    Der Holzfachhandel für
       Jedermann

Telefon: 06128-8133-0
Fax: 06128-8133-400

E-Mail: verkauf@hozmueller.de

 TEPPICHBODEN  PVC-BELÄGE  DESIGNBELAG
 LAMINAT  FERTIGPARKETT

Jörg Will
Bahnhostr. 22

65527 Niedernhausen
Tel. 06127 - 7047 -20 · Fax -21

Mobil 0171 - 146 90 98

Rund um Heizung und Bad beraten wir Sie
gerne kostenlos und unverbindlich.

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 700 22 22 · Fax 0 61 27 / 700 22 20

Mobil: 01 78 / 5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

Fliesenlegerfachgeschäft GbR

Bahnstraße 8 Telefon: 0 61 98 / 24 44
65817 Eppstein-Niederjosbach Telefax: 0 61 98 / 17 04
 Mobil: 0170 / 9 90 40 23

Telefon 0 61 26 99 18 51
info@skunk-geruchsbeseitigung.de

Wasserschaden-Sanierung – Raumtrocknung – Trockner-Verleih
Dämmschicht-Trocknung – Geruchsbehandlung

Am Borngraben 24
65510 Idstein

Fabrikation von Kunststofffenstern &
-haustüren; Montage von Holz- &

Alufenstern, Rollläden & Markisen

Silberbachstraße 4
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon 0 61 98 - 83 42
Telefax0 61 98 - 12 79

FENSTERBAU

gegr. 1897
Inh.: Gerhard Ernst

info@fensterbau-ernst.de
www.fensterbau-ernst.de

MOLITOR CONTAINERDIENST
Ihr zuverlässiger Partner in der Entsorgung von allen Abfällen

Wir sind ein zertifizierter Abfallentsorgungs-Fachbetrieb, der neben der 
Fahrzeugentsorgung mit Verwertungsnachweis auch die folgenden 

Dienstleistungen für Sie durchführt:
• Abfallentsorgung
• Abbrüche
• Garten Landschaftsabfälle
• Verwertung Papier
• Annahme von Altfahrzeugen

• Altmetallentsorgung
• Erdarbeiten
• Transport
• Sand/Kies

• Bauschutt
• Containerbedarf
• Boden
• Baustoffanlieferung

Telefon: 06128-799 10 31 • Fax: 06128-945 22 4
Mobil: 0171-620 947 8 • E-Mail: molitor@email.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

06127 - 9 20 22 * 0177 - 4 91 74 00
Ausstellung: Feldbergstraße 5 • 65527 Niedernhausen

www.schreinerei-schroeder.info

Kimpel HSE GmbH 
An der Queckenmühle 1
65527 Niedernhausen 
Tel.: 0 61 27 / 9 80 25
eMail: info@kimpel24.de 
www.kimpel24.de

Ihr zuverlässiger Partner für innovative Haustechnik vor Ort

• Effiziente Haustechnik

• Energiesparende Solartechnik

• Meisterliche Sanitärtechnik

• Durchdachte Elektrotechnik

Hochstraße 7 • 65527 Niedernhausen
06127 993 98 39 • www.axel-doerr.de

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Kranarbeiten

www.unser-umzug.de
Tel.: 06128/43843 • Bernsbacher Straße 2 • 65232 Taunusstein
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Bilderchronik des Bergdorfes – 
inzwischen viel gesehen
Seit vielen Jahren hat das Berg-
dorf Engenhahn mit Willi 
Schwarz einen für textlich be-
schreibbare Ereignisse offiziell 
ernannten Dorfchronisten. Nun 
auch seit 4 Jahren mit Harold 
Adams einen Bildberichter, der 
in dieser Zeit engagiert und eh-
renamtlich mit einem untrügli-
chen Auge für schöne Bilder mit 
seiner Kamera die Events des 
Dorfes sowie den Jahreszeiten-
wechsel der nachbarlichen Na-
tur festhält. Inzwischen hat sich 
ein umfangreiches Archiv auf-
gebaut, das Harold Adams sorg-
fältig pflegt und immer wieder 
ergänzt. Zu sehen im Internet 
unter www.engenhahn.info.de 
Das Blättern in den Bildern, die 
unter den Titeln der Veranstal-
ter oder Vereine zu finden sind, 
ist einfach und selbst erklärend. 

Es ist eine schöne bildliche Er-
innerung an beispielsweise die 
Kerb, Seniorennachmittage, 
Feuerwehr- und Wildparkfeste, 
kirchliche Konzerte in St. Mar-
tha, den Gickelläufen, Wein-, 
Advents- und Frühlingsmarkt 
oder auch Vereinsversammlun-
gen. Ergänzt werden die Fotos 
von textlicher Begleitung – un-
ter „TEXT“ – mit den dazuge-
hörigen Erläuterungen. Zudem 
wird ein penibel aktualisierter 
Vereins- und Veranstaltungska-
lender des Dorfes geführt und 
die Programm-Eingangsmaske 
weist in lustiger Weise auf die 
nächsten Event-Termine von 
Engenhahn hin. In einem Archiv 
sind die weiter zurückliegenden 
Veranstaltungen zu sehen. Es 
lohnt sich also, mal unter obi-
ger Web-Adresse nachzusehen, 

was bildlich über Engenhahn 
zu berichten ist. Das tun inzwi-
schen nicht nur Einheimische, 
Bewohner des Untertaunus 
oder Fans von Flensburg bis 
Berchtesgaden, sondern – wie 
eine Besuchszähler ermittelt 
– in großer Zahl weltweit Neu-
gierige, die über Engenhahn auf 
dem laufenden bleiben wollen. 
Bildliche Verbundenheit rund 
um den Globus sozusagen.
In Ergänzung fasst Harold 
Adams regelmäßig Fotocol-
lagen zusammen, die in den 
Schaukästen am Haltepunkt 
des Linienbusses in der Talstra-
ße ausgehängt werden. Ähnlich 
der Dorfchronik Engenhahn, 
die sich textlich mit der Ver-
gangenheit des Dorfes beschäf-
tigt und mit einem ersten Band 
2016 erschienen ist, könnte es 

nach einigen Jahren auch einen 
Bildband geben, in dem die 
schönsten Fotos der Engenhah-
ner Feste und Veranstaltungen 
veröffentlicht werden. Zudem 
freut sich Harold Adams darü-
ber, dass mit der Übernahme 
des Niedernhausener Anzeigers 
durch Haiko Kuckro eine feste 
Vereinbarung über die Unter-
stützung seiner Arbeit für En-
genhahn gefunden worden ist.
Harold Adams, der seit 1984 mit 
seiner Frau Milly in Engenhahn 
wohnt, wurde in Texarkana 
(Arkansas/USA) geboren und 
arbeitete beim Militär in Japan, 
Korea und Deutschland, be-
vor er als Vertriebspartner für 
die Belieferung der amerikani-
schen Handelsplätze (PX) zu-
ständig war. 
Eberhard Heyne Der Engenhahner Bildchronist Harold Adams

Engenhahn

Engenhahner Filmemacher hatten mit ihrem neuem Film Premiere 
„Bruder Schwester Herz“ im Caligari uraufgeführt
Ihren 2. Langfilm stellten die 
gebürtigen Engenhahner Ge-
schwister, Iris und Tom Som-

merlatte, am letzen Freitag im 
Programmkino Caligari Film-
Bühne von Wiesbaden vor. Iris 

Sommerlatte zeichnete für die 
Produktion verantwortlich und 
Tom Sommerlatte schrieb das 

Drehbuch und führte Regie. 
Ähnlich wie in ihrem ersten 
Film, „Im Sommer wohnt er 
unten“ ging es auch in „Bruder 
Schwester Herz“ um familiäre 
Gefühle mit ihren Höhen und 
Tiefen. Eine Ballade, wie es 
Tom Sommerlatte formuliert. 
Nur diesmal mit dörflichem 
Ambiente auf einem Bauern-
hof, gedreht in Brandenburg, 
Mecklenburg und Hessen. Die 
Arbeit am Rind und zu Pferd – 
westerngesattelt – und der teils 
gelähmte Vater – der Wiesba-
dener Schauspieler Wolfgang 
Packhäuser – in untergehen-
der Sonne auf der knarzenden 
Holzterrasse der Ranch sitzend 
sowie der teils ruppige Um-
gangston soll sehr wohl – so be-
stätigte das auch der Regisseur 
– an einen Cowboy-Film erin-
nern. Beeindruckende Bilder 
in herrlichen Farben – weites 
Land – unterstreichen die länd-
liche Idylle, in der Bruder und 
Schwester mit männlichen Ge-
hilfen – deren junge und glatte 
Gesichter nur schwer die harte 
Arbeit glauben machen – den 
Hof mühsam mit nur geringem 
Ertrag bewirtschaften. 
Die familiär-geschwisterliche 
Verbundenheit von Bruder 
und Schwester wird durch die 
aufkeimende Liebe von Lilly 
(Karin Hanczewski) zu einem 

fahrenden Musiker auf eine 
harte Probe gestellt. Der herauf-
ziehende Konflikt zum Bruder 
Franz (Sebastian Fräsdorf) wird 
durch ihren unangekündigten 
Weggang mit ihrem Musiker zu 
seinem – einfühlsam gezeigten 
– Herzeleid. Das sich dann offen 
zeigt und entlädt, als Lilly nach 
einem Zeitsprung heimkehrt. 
Auf einen Bauernhof, der sich 
wegen Geldmangel zum Ge-
müsegarten reduziert hat und 
aus dem umtriebigen Bruder 
Franz einen braven „Ehepart-
ner“ machte. Klar, ein Sturm 
der Gefühle mit sprachlosem 
Zickenkrieg entbrennt und 
mündet in die erneute „Flucht“ 
von Lilly, der der Bruder mit of-
fenem Ergebnis hinterher reitet. 
Mit welchem Ende, so Regisseur 
Tom Sommerlatte, sei gewollt 
der Phantasie eines jeden Zu-
schauers überlassen.
Tempo und eine besondere Dy-
namik erfährt der Film durch 
seine teils unerwarteten und 
abrupten Schnitte und Szenen-
sprünge, die häufig Dämme-
rung, Nacht, den hellen Tag und 
Handlungsorte ablösen. Er liebe 
das warme Dämmerlicht zur 
Bildgestaltung, bestätigte Tom 
Sommerlatte auf Befragung, 
weil es besondere Kontraste 
zulasse und hier auf den nun 
ruhigeren bäuerlichen Tages-

ausklang hinweise. Aber auch 
Szenen mit bildlichen Gegen-
sätzen sind beeindruckend. Wie 
der Ritt im frühen Abendlicht in 
hügelig-ländlicher Landschaft 
– mit Bildschwenk neben der 
hektischen Unruhe einer be-
nachbarten Autobahn. Nahauf-
nahmen lassen den Schauspie-
lern – bei typisch norddeutscher 
Wortkargheit – in ihren Gesich-
tern und Gesten eine große 
Bandbreite an Gefühlen wider-
spiegeln. Eine wunderbar ge-
löste Herausforderung an die 
rundum gezeigte große Schau-
spielkunst der Darsteller. 
Schon etwas Autobiographi-
sches habe der Film, meinte 
Tom Sommerlatte, schließlich 
sei er in einer Familie mit 11 
Geschwistern aufgewachsen. 
Mit allen Freuden und auch 
Konflikten, die sich da ergeben. 
Langanhaltender Beifall beglei-
tete den Auftritt der Akteure, 
die Tom Sommerlatte auf die 
Bühne rief. Ein Film „dicht und 
mit herrlich schönen Bildern“ 
bringt es jemand aus dem Pub-
likum auf den Punkt. 
Der für den Hessischen Film-
preis nominierte Film „Bruder 
Schwester Herz“ ist ab Don-
nerstag, dem 10. Oktober 2019 
im Taunus KinoCenter Idstein 
zu sehen. 
Eberhard HeyneAuf der Bühne stehen Iris (2. von links) und Tom Sommerlatte (2. von rechts) für Fragen aus dem 

Publikum zur Verfügung

SV Niederseelbach

Endlich der erste Saisonsieg: 5:1 gegen Eltville 2
Die erste Mannschaft des SV 
Niederseelbach konnte gegen 
die Reservisten des Verbands-
ligisten aus Eltville endlich 
ihren ersten Saisonsieg feiern. 
Und der war gegen ein ersatz-
geschwächtes Team aus der 
Rosenstadt auch verdient. Aus 
einer starken Abwehr heraus 
konnten die Seelbacher von 
Anfang an auch gute Angriffe 
aufbauen. Nach zehn Minuten 
erzielte Nikola Belanovic in sei-
nem zweiten Pflichtspiel auch 
sein zweites Tor. Bald darauf ließ 
der gut spielende „Sechser“ Pat-
rick Hammesfahr das 2:0 folgen! 
Ein beruhigender Vorsprung, 

da die Gästebemühungen von 
einem ebenso stark spielenden 
Seelbacher Mittelfeld frühzeitig 
gestört wurde. Beim 3:0 in der 
zweiten Halbzeit war Nikola 
Belanovic der kluge Passgeber 
zu Tommy Cumiskey, der mit ei-
nem tollen Schuß ins lange Eck 
die Vorentscheidung erzielte. 
Ein Foulelfmeter der keiner war, 
ergab das 3:1 für die Eltviller. 
Doch Seelbach ließ nichts an-
brennen und quasi im Gegen-
zug flankte Tommy Cumiskey 
hoch vor das Eltviller Tor und 
Quintin Torke erzielte aus kur-
zer Diustanz endlich seinen ers-
ten Saisontreffer. Nach einem 

Mißverständnis in der Eltviller 
Abwehr hatte Tommy Cumiskey 
wenig Mühe, sein zweites Tor an 
diesem Tag zu erzielen. In einer 
insgesamt fairen Begegnung hat 
sich die Detloff-Elf endlich für 

Ihre Bemühungen belohnen 
können und mit einer überzeu-
genden Leitung den Sieg voll-
auf verdient. Nach dem Ausfall 
von Julian Linke und kurzfristig 
Björn Marquardt war es wichtig, 
dass Manuel Schönfeld (nach 
einer gespielten Halbzeit in der 
zweiten Mannschaft) noch sein 

Können und Erfahrung einbrin-
gen konnte.
Kader: Wagner, N., Wagner, M. 
Marx, Schönfeld, Detloff, Ah-
sen, Cumiskey, Hammesfahr, 
Torke,Belanovic, Winckelmann, 
Grauer, Guckes, Rucco 

Zweite Mannschaft rehabili-
tiert sich beim 14:2 gegen Rü-
desheim
Nach der 1:7 Niederlage drein 
Tage vorher hat sich das Team 
um Raphael Mathieu eindrucks-
voll gegen den Tabellenvorletz-
ten zurück gemeldet und einen 
hohen 14:2 Erfolg erzielt. Der 
diesmal in der Zweiten spielen-

de Alexander Scharf hatte einen 
„Sahnetag“ erwischt und erziel-
te alleine 7 Treffer, Fabian Bar-
ofski schoß zwei Tore, ebenso 
wie Nils Wagner, Raphael Mat-
hieu, Manuel Schönfeld und Lu-
kas Müller waren die restlichen 
Torschützen in einem einseiti-
gen Spiel!
Kader: Ebert, Wagner, N., Gu-
ckes, Schönfeld, Scharf, Mat-
hieu, Libbach, Götz, Barofski, 
Lamby, Hüdig, Detloff, Müller, 
Eichler

Die nächsten Spiele:
Die zweite Mannschaft trifft am 
Donnerstag, den 10.10., 19:30 

Uhr auf den Tabellenzweiten 
Hünstetten im Auswärtsspiel 
und am Dienstag, den 15.10. 
umd 19:30 Uhr auf das vorgezo-
gene „Kerbespiel“ zuhause auf 
die SG Meilingen II.
Die erste Mannschaft hat am 
Sonntag, den 13.10. spielfrei 
und empfängt am Donnerstag 
vor der Seelbacher Kerb, dem 
19.10. um 19:30 Uhr die SG 
Meilingen. Sie will in diesem 
Spiel die gute Leistung aus dem 
Eltviller Spiel wiederholen und 
drei Punkte am Heideborn be-
halten! Dann ist „kerbefrei“, be-
vor es am Sonntag, den 27.10. 
nach Geisenheim geht!

Fußball

Sport
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SV Niederseelbach
Sehr starke erste halbe  Stunde 
reicht nicht gegen Ra/Ma 
SV Niederseelbach 1 – SG Rau-
enthal/Martinsthal 1:3 (1:2)
Die Heimelf begann in guter 
Ausfstellung sehr stark und 
drückte gegen die Gäste aus
dem Rheingau ständig auf de-
ren Tor. Sie hatten in der ersten 
halben Stunde keine einzige Of-
fensiv-Chance. Seelbach wusste 
spielerisch mit hohem Tempo 
zu gefallen. Belebend wirkte 
sich der erste Einsatz von Niko-
la Belanovic aus, der im Sturm 
für gute Akzente sorgte. So war 
es der Neuzugang aus Neu-
hof auch, der in seinem ersten 
Pflichtspiel nach langer Verlet-
zung in der 23. Minute
eine flache Hereingabe seines 
Spielertrainers Kevin Detloff 
nutzte und aus 5 m das 1:0 er-
zielte. Er lief dahin, wo ein Tor-
jäger zu sein hat und ließ dem 
Gästetorhüter keine Chance. 
Kapitän Marco Wagner traf nach 
einem sehr schönen Spielzug 
leider nur den Innenpfosten 
und Patrick Hammesfahr hatte 
auch noch eine tolle Chance. 

Nach dem Spielverlauf hätte 
der SVN diese klare Führung 
zu diesem Zeitpunkt auch ver-
dient. Doch den Gästen gehör-
ten die letzten fünf Minuten vor 
der Pause. Und das effektiv: Tor-
jäger Wilhelm stand vor seinem 
Ausgleichstreffer zum 1:1 in der 
40. Minute völlig frei und auch 
Wölke profitierte beim 1:2 in der 
44. Minute von einem Abwehr-
schnitzer der Heimelf.

Drei Minuten nach der Pause 
fiel bereits die Vorentscheidung, 
als Schneider die nächste Un-
achtsamkeit zum 1:3 abschloss! 
Seelbach erholte sich von die-
sen Rückschlägen nicht mehr, 
die Gäste kontrollierten jetzt die 
Begegnung. 
Niederseelbach konnte nicht 
mehr an die starke erste halbe 
Stunde anknüpfen und musste 
eine erneute Niederlage kassie-
ren. Zudem kam 2 Tage nach 
dem Spiel noch die Hiobsbot-

schaft zu Julian Linkes Verlet-
zung, der nach erster Diagnose 
einen Schienbeinbruch erlitten 
hat und dem Team länger fehlen 
wird! Gute und schnelle Gene-
sung von
dieser Stelle, lieber Julian.
Kader: Wagner, N., Wagner, M. 
Marx, Linke, Marquardt, Det-
loff, Ahsen, Cumiskey, Ham-
mesfahr, Torke,Belanovic, Hof-
mann,Winckelmann, Grauer

Zweite Mannschaft chancenlos 
bei 1:7 (1:4) Niederlage
Überraschend hoch musste sich 
die Mannschaft von Raphael 
Mathieu gegen die junge, spiel-
starke Mannschaft der SG Ra/
Ma III geschlagen geben! Fabian 
Bafrofski konnte zum 1:3 verkür-
zen, doch leider sollte an diesem 
Sonntag nicht mehr drin sein. 
Die Niederlage fiel zu hoch aus, 
war aber verdient für die Gäste.
Kader: Kijek, Wagner,N. , Sahar-
kiz, Ebert, Mathieu, Stahlheber,
Libbach, Götz, Barofski, Lamby, 
Hüdig, Detloff, Schäfer, Eichler

Fußball

Turn- und Sportverein Königshofen 1898 e. V.

Die „Gute Seele“ des 
Vereins ist gegangen
Sie hat gekämpft bis zum 
Schluss, doch sie hat den Kampf 
leider verloren. In der Nacht 
zum 21.September 2019 ver-
starb Brigitte Langner im Alter 
von 67 Jahren in einem Wiesba-
dener Krankenhaus.
Für die Hinterbliebenen ist das 
Ableben eines Familienmitglie-
des immer ein schwerer Verlust 
und auch die Vereinsmitglieder 
des TuS Königshofen sind in 
ihrer Gesamtheit sehr betrof-
fen, denn Brigitte Langner war 
sicherlich ein besonderes Ver-
einsmitglied. 
Der Verein gehörte zu ihrem 
alltäglichen Leben, sie selbst 
war die Seele des Vereins und 
schon jetzt wird mehr als deut-
lich, welche Lücke sie im Verein 
hinterlässt. Liest und verfolgt 
man ihren Werdegang im Ver-
ein, dann wird das ohne viele 
Worte schnell erkennbar.
Gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann Peter und ihrem Sohn 
wurde sie 1980 Vereinsmitglied. 
Doch Mitglied war ihr nicht ge-
nug, sie wollte sich aktiv in das 
Vereinsgeschehen einbringen, 
sie wollte mitgestalten und sie 
wollte helfen. Genau das hat sie 
über vierzig Jahre getan. Ab 1983 
fungierte sie als ausgebildete 

Übungsleiterin für den Bereich 
„Allgemeines Kinderturnen“ 
sie wurde für ihre Tätigkeit im 
Verein mit der Silbernen Ehren-
nadel des Turngau Mitteltaunus 
ausgezeichnet, sie war in frühe-
ren Jahren gemeinsam mit Ver-
tretern des Gesangvereins und 
später mit den Kerbeburschen 
für die Organisation und Durch-
führung der Kerb in Königsho-
fen verantwortlich 
und es verging kein 
Sportfest, ohne dass 
Brigitte mit den von 
ihr betreuten Kin-
dern dort am Start 
war. Die Teilnahme 
an den Deutschen 
Turnfesten war für 
sie selbstverständ-
lich. Als Beisitzerin 
im geschäftsführen-
den Vorstand leiste-
te sie wertvolle Auf-
bauarbeit. 
Immer dann, wenn 
Stillstand  drohte, 
war Brigitte zur 
Stelle, immer dann, 
wenn eine Lücke 
geschlossen werden 
musste, sprang Bri-
gitte ein und immer 
dann, wenn Hilfe er-

forderlich war, wurde diese Hilfe 
und Unterstützung von Brigitte 
geleistet. So auch im Organisa-
tionsteam für die Durchführung 
des Panoramalaufes.
Niemand wird sie gleichwer-
tig ersetzen können und schon 
aus diesem Grund wird Brigitte 
Langner für alle immer in guter 
Erinnerung bleiben.
Helmut Rösner

Familientag des Karate Dojo
Der Karate Dojo Niedernhausen hatte zum Familientag 
in die Lenzenberghalle in Niederseelbach geladen.
Der Tag sollte Eltern, Verwand-
ten, aber auch Interessierten 
einen Einblick in das Training 
und die Grundlagen des Kara-
tes zeigen.
Trotz der Herbstferien konn-
te sich der Verein einer hohen 
Besucherzahl erfreuen. In drei 
Gruppen, präsentierten Kinder, 
Jugendlichen und Erwachse-
nen, in kurzen Trainingseinhei-
ten das bisher Erlernte.

Viele Eltern und Großeltern 
waren gekommen, um speziell 
beim Training der Kinder und 
Jugendlichen zu zusehen und 
nach den Trainingseinheiten 
mit entsprechendem Applaus 
die gezeigten Leistungen zu ho-
norierten. Im Training der Er-
wachsenen wurde der Schwer-
punkt auf präzise und starke 
Techniken der Selbstverteidi-

gung gelegt. Im Anschluss gab 
noch Zeit zum Austausch und 
für ein gemütliches Zusammen-
sein.
Das Karate Dojo ist inzwischen, 
seit mehr als 20 Jahren, ein fes-
ter Bestandteil der Vereinswelt 
in Niedernhausen. Seit Kurzem 
bietet der Verein einen neuen 
Kurs unter dem Motto „Karate 
meets Selbstverteidigung“ an. 
Hierbei sollen die Grundtech-
niken des Karate zur effektiven 
Selbstverteidigung erlernt wer-
den.
Karate ist eine der ursprüng-
lichsten Methoden zur Selbst-
verteidigung ohne Waffen. Der 
Kurs richtet sich an Anfänger, 
aber auch Fortgeschrittene im 
Karate, da hierbei die Elemente 
der Selbstverteidigung mit den 
soliden Kampfkunsttechniken 
des Karate verbunden werden.
Auch für sportlich ungeübte 
Menschen ist dieser Kurs ge-

eignet, da gerade bei Karate Ko-
ordination und Beweglichkeit 
trainiert und erlernt werden 
können. Auch bietet der Kurs 
Menschen, die andere Sport-
arten ausüben einen Ausgleich, 
da gerade durch die Karate-
techniken viele Muskelpartien 
trainiert werden die in anderen 
Sportarten weniger angespro-
chen werden.
Die Techniken des Karate trai-
nieren Koordination, Konzen-
tration, körperliche Fitness, 
sowie Sicherheit und Selbstbe-
wusstsein. Deshalb ist Karate für 
jedes Alter geeignet.
Trainiert wird jeden Donnerstag 
ab 19:00 Uhr im leichten Trai-
ningsanzug. Das Training wird 
geleitet von Sensei Erich Land-
graf, 5. Dan Shotokan Karate. 
Ein Einstieg für Interessierte ist 
jeder Zeit möglich. Weiter Infos 
unter: www.jka-karate-dojonie 
dernhausen.de

Karate

Der TuS Niederjosbach 
 trauert um Ottmar Mertins
Plötzlich und für uns unerwartet 
verstarb unser langjähriges Vor-
standsmitglied Ottmar Mertins. 
Ottmar Mertins war seit 40 Jah-
ren Mitglied des Vereins. Über 

Jahre war er stellvertretender 
Abteilungsleiter Fußball und 
Fußballjugendleiter. In dieser 
Zeit hat er sich über den Verein 
hinaus Respekt und Anerken-

nung erworben. Er wird uns 
fehlen. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Familie.
TuS 1890 Niederjosbach e. V.Brigitte Langner

Winter-Schnupperstunde beim TCN
Der TCN hat ab 18.10.2019 
jeden Freitagabend von 
 18 – 19  Uhr einen Hallenplatz 
für seine Mitglieder und alle 
Tennis Interessierten in der 
Niedernhausener Tennishalle 
gebucht. Darüber hinaus steht 
unser junges Trainerteam be-
reit und wird das Training in 
dieser Stunde leiten. 

Ziel ist es, auch im Winter ein 
regelmäßiges Angebot zum 
Schnuppern oder Wiederein-
steigen in den Tennissport an-
zubieten. Auch bereits geübtere 
Spieler/innen dürfen jederzeit 
am Training teilnehmen.
Für TCN-Mitglieder ist die 
Stunde generell buchbar, für 
Nicht-Mitglieder besteht das 

Trainingsangebot dreimal. 
Danach ist eine Mitgliedschaft 
„Schnupperjahr“ notwendig. 
Die Platzkosten trägt der TCN. 
Die Trainerkosten i. H. v. 18 €/
Stunde sind durch die Teilneh-
mer zu tragen. Bei maximal 4 
Teilnehmern pro Stunde wären 
dies 4,50 € pro Kopf.
Holger Ernst

SV Niedernhausen

Der SV Niedernhausen übernimmt die 
 Tabellenführung in der Gruppenliga
SG Walluf – SV 1913 Niedern-
hausen  2:3 (2:1)
Von der ersten Sekunde an er-
lebten die Zuschauer ein echtes 
Spitzenspiel auf hohem Tempo, 
viel Leidenschaft auf beiden Sei-
ten und einen offenen Schlag-
abtausch. Mehr kann ein Fuß-
ballspiel einfach nicht bieten. 
Der SVN begann stark, fand 
schnell die Spielkontrolle, doch 

die Gastgeber gingen in der 27. 
Und 32. Minute mit 2 : 0 in Füh-
rung. Rückstände in der ersten 
Spielhälfte waren in den letzten 
beiden Monaten nichts Neues 
für die Autaltruppe. In der 43. 
Minute verkürzte der schnelle 
Thomas Brewer zum Anschluss-
treffer. 
Nach der Pause war der SVN 
sofort wieder im Vorwärtsgang 

und in der 47. Minute schlenzte 
Maurice Burkhardt einen Ab-
praller aus spitzem Winkel zum 

Ausgleich ins Tor. Das Spiel wog-
te in der Folge hin und her mit 
Torchancen auf beiden Seiten. 
In der 75. Minuten kam dann 
Davide Frusteri für den starken 

Philipp Hemerat in die Partie 
und war gleich auf Betriebs-
temperatur mit seinem über-
legten Ausgleichstreffer aus 22 
Metern. Bis zum Ende   war es 
weiter ein intensives, faires Spiel 
mit einem unter dem Strich ver-
dienten Sieg des neuen Tabel-
lenführers aus dem Autal. Aus 
der Mannschaft des SVN ver-
dienen alle eingesetzten Spieler 

für ihre sportliche und spieleri-
sche Leistung höchste Anerken-
nung. Spielertrainer Maurice 
Burkhardt war der Dreh- und 
Angelpunkt einer spielstarken, 
geschlossenen Mannschaft. 
Am kommenden Sonntag emp-
fängt der SV Niedernhausen den 
SV Wiesbaden in der Autalarena. 
Die Gäste aus der Landeshaupt-
stand haben zuletzt überzeugen 

können und werden auch im 
Autal ihre Chance suchen. 
Der SVN spielte mit Burghold, 
Ofosu, Reusing, Gudenkauf, 
Waldraff, Bersch, Hemerat, 
Brewer, Burkhardt, Ulm, Siewe 
Nana (Frusteri, Kadi).
Der SVN II spielt   vorher um 
12.30 Uhr im Derby der A-Liga 
gegen den FC Naurod II. 
Harald Schmidt

Fußball
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Neues aus dem Gewerbe

EVENTLOFT: Ein außergewöhnlicher Ort für  besondere Anlässe
Mit neuem Konzept eröffne-
te im September 2019 in der 
Lochmühle in Niedernhausen 
das EVENTLOFT. Unter der Lei-
tung von Inhaber Heiko Wett-
engl wurden die Räumlichkei-
ten, die einigen vielleicht noch 
als „greenhouse“ bekannt sind, 
vollständig renoviert und prä-
sentieren sich nun in moder-
nem und luftigem Design. 

Unterstrichen wird der groß-
zügige Loft-Charakter dieser 
außergewöhnlichen Event-Lo-
cation in ruhiger Ortsrandlage 
durch Wände in Betonoptik, 
einer Lounge mit gemütlichem 
Sofa, Stahlelementen und neu-
tral gehaltener Einrichtung in 
Weiß und Anthrazit. Neben 
hochwertiger Möblierung und 
Ausstattung – Tische, Stüh-

le (auf Wunsch mit Hussen), 
Gläser, Geschirr und Besteck 
– rundet die Bar- und Raumbe-
leuchtung, die sich individuell 
einstellen und steuern lässt, das 
stylische Ambiente harmonisch 
ab. Zum Einsatz kommt eben-
falls modernste Eventtechnik 
wie WLAN, Beamer, Licht- 
und Soundanlage, sodass das 
EVENTLOFT vielfältigen An-

sprüchen und Anlässen gerecht 
wird. 
„Mit dem EVENTLOFT möch-
ten wir in Niedernhausen einen 
exklusiven und flexiblen Veran-
staltungsraum für Hochzeiten, 
Geburtstage, Unternehmense-
vents oder besondere Anlässe 
bieten. Ich bin sicher, dass das 
EVENTLOFT nicht nur Feiern, 
sondern auch Unternehmen 

und Geschäftskunden für Pro-
duktpräsentationen, Networ-
king-Events oder Konferenzen 
den passenden Rahmen bietet. 
Da der Raum über moderne 
Eventtechnik verfügt, eignet 
er sich auch hervorragend für 
kulturelle Veranstaltungen wie 
Konzerte oder Lesungen,“ er-
klärt Heiko Wettengl, Inhaber 
des Eventlofts. 

Bei schönem Wetter lädt die 
mediterran-gestaltete Terrasse 
mit traumhaftem Blick in den 
Taunus zum Verweilen ein. Zu-
sätzlich zu einem etwa 200 m² 
großen Veranstaltungsraum 
gibt es einen weiteren, kleine-
ren, der für Konferenzen, Schu-
lungen oder Seminare genutzt 
und separat stunden-, tag- oder 
wochenweise angemietet wer-
den kann.
Als kleine Hommage an das 
„greenhouse“ erinnern zwei 
bestens ausgestattete Bars an 
den früheren Kulturclub, an de-
nen sich in entspannter Atmo-
sphäre Cocktail-Abende oder 
Weinverkostungen genießen 
lassen. Auf Wunsch vermittelt 
das EVENTLOFT-Team Kon-
takte zu lokalen Catering- und 
Getränkeanbietern und versier-
tes Servicepersonal. „Natürlich 
unterstützen wir gern bei der 
Planung und bieten ein Ge-
samtpaket an, bei dem wir uns 
um alles kümmern, was die Ver-
anstaltung zu einem rundum 
gelungenen Event macht. Wir 
freuen uns auf viele zufriedene 
Menschen, die hier ihre unver-
gesslichen Momente feiern wol-
len,“ so Heiko Wettengl weiter.
Auch die Infrastruktur stimmt: 
moderne Sanitäranlagen, ein 
großer Parkplatz für bis zu ca. 
100 PKW vor der Tür und dank 
der Nähe zum öffentlichen 
Nahverkehr lässt sich zudem 
ein bequemer Shuttle-Service 
einrichten. Weitere Informa-
tionen finden sich unter www.
eventloft.de, persönlich steht 
das EVENTLOFT-Team unter 
+ 49 (0)6127 – 90 22 70 70 und 
info@eventloft.de für (An-)Fra-
gen bereit.

Herbstwanderung der Dienstags gruppe in den Rheingau
Die Gymnastikgruppe der Turn-
gemeinde Niedernhausen mit 
Ingrid Zahnow hat aus der Not 
eine Tugend gemacht. Wegen 
der Dachsanierung der Turn-
halle gibt es zurzeit keinen Zu-
gang zur gewohnten Sportstätte. 
Also auf „zu Fuß“ von Geisen-
heim nach Rüdesheim mit Ein-
kehrschwung im „Rebenhaus“, 
dazu hatte Ingrid Zahnow ihre 
„Mädels“ eingeladen. Trotz dro-
hend dunkler Wolken am Him-
mel trafen sich 10 Frauen am 
Niedernhausener Bahnhof und 
sprinteten sportlich – waren sie 
ja alle – wegen des kurzfristig 
angekündigten Gleiswechsels 
über die Holzersatzbrücke von 
Gleis 5 nach Gleis 1. 
Von Geisenheim wurde zu-
nächst – mit dem Ziel „Kloster 
Hildegardes“ und mit Hilfe von 
Google-Maps – der steile Auf-

stieg in die Weinberge angegan-
gen. Endlich 2 Sitzgelegenheiten 
– schon war der Sekt ausgepackt 
und unterhalb von Hildegardes 
verkostet. Der dann den rechten 
Schwung zum Anstieg „Reben-
haus“ gab. Der süße Zucker von 

den genaschten leuchtenden 
und fast schon reifen Weintrau-
ben gab den Beinen zusätzlich 
Kraft und Ausdauer. Mit dem 
herrlichen Blick über Rüdes-
heim, auf Bingen und das ganze 
Rheintal und mit Federweißer 
und Zwiebelkuchen auf dem 
Tisch war das Glück vollendet.
Nach fast 10 km nur bergauf 
gönnte sich die Gruppe den 
Luxus der Gondelfahrt mit 
einer „gemütlichen“ Rund-
um-Aussicht abwärts. Da war 

es auch schon höchste Zeit für 
die Heimfahrt mit dem Zug, der 
bereits am Bahnsteig wartete. 

Mit Umstieg in Wiesbaden war 
die Gruppe bald wider zuhause 
in Niedernhausen. Mit ein biss-

chen Sonne, bestem Wander-
wetter ohne Regen und herr-
licher Geselligkeit ein schöner 

und auch sportlicher Herbsttag, 
da waren sich alle einig.
Eberhard Heyne

Turnen

Draußen sitzen und den Blick in das Rheintal genießen – Freude pur

Urlaub am Meer ist auch im Herbst schön:

Badstraat 17
4357 AT DomburgNederland
Tel.+31 (0) 118 58 15 52Fax+31 (0) 118 58 35 33info@hoteldomburg.nlwww.hoteldomburg.de

Badstraat 17
4357 AT DomburgNederland

Urlaub in DOMBURG 

Hotel Sea Side Nehalennia
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Anzeigen

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu 
meinem 90. Geburtstag möchte ich mich auf Diesem Weg 
bei allen recht herzlichen bedanken. Weiterhin danke ich 
unseren Kindern mit ihren Familien für die Ausrichtung 
der Feier.

Herrn Bürgermeister Reimann herzlichen Dank für seine 
Ansprache und die überbrachten Glückwünsche des Mi-
nisterpräsidenten Herrn Bouffier. Der Ortsvorsteherin Frau 
Birte Sterf danke ich für die Glückwünsche des Ortsbeirates. 
Danke sage ich den Vertretern der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberseelbach/Lenzhahn, der TG Oberseelbach, dem Hei-
mat- und Kulturverein, dem Sportverein Niederseelbach, 
dem Seniorenclub Oberlenzbach, sowie Frau Margit Mohr 
im Auftrag der Kirchengemeinde Niederseelbach für die 
überbrachten Glückwünsche.

Kurt Heilhecker
Oberseelbach im Oktober 2019

Kleinanzeigen 
privat

Thule EuroWay 
944 Radheckträger, 
gebraucht, abklapp- und 
abschließbar für 2 Räder 
bis 30 kg, 50,00 Euro  
– nur Abholung – 
Tel. 0172-2118810

Verkaufe  
200 Hohlkammer
holzplatten 
2,5 x 1 Meter, 4cm dick 
Nur Abholung in Niedern-
hausen, Preis 8 € VHB 
06128-9803354

Verkaufe Keyboard 
Technics SK KN 3000
mit Midifiles im Wert von 
500 €
VHB 200 € nur Abholung 
0176-64316379

Zuverlässige 
 Haushaltshilfe
für ca. 3 Stunden/Woche 
vormittags in Oberseelbach 
gesucht. 
Auto erforderlich.  
0176-23179626

Haushaltsauflösung, 
SO 13.10., 11–16 Uhr,
Hausrat, Möbel, Werkzeug, 
Klamotten, usw., Treptower 
Str. 8, 65205 Wiesbaden, 
2. St. L

Kleinanzeigen 
gewerblich

Wir kaufen Wohn 
mobile + Wohnwagen
Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Fassadengestaltung, 
Wärmedämmung,
Trockenbau, Anstrich, 
Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,  
06128/951467, 
0170/3433909

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Niedernhausener
Heinzelmännchen

06127 / 969560
Winterdienst gefällig?

Wir machen das für Sie!

Wir suchen Baugrundstücke, 
Häuser und Wohnungen 

auch renovierungsbedürftig
Niedernhausener
Heinzelmännchen

06127 / 969560!

Viele Leser haben uns wegen 
einer Online-Version angespro-
chen. 
Diese steht ab dem 5. Oktober 
zur Verfügung. Dazu gehen Sie 
auf unsere Homepage: www.
Niedernhaussener-anzeiger.
de. Hier finden sie unter Down-

loads immer ab Freitag den 
aktuellen Anzeiger. Wer den 
Anzeiger bereits am Mittwoch-
mittag lesen möchte, der muss 
sich im Verlag als VIP Leser auf 
der Homepage anmelden. Die 
Mitgliedschaft für Privatperso-
nen kostet 45 € p. a. 

Geschäftsinhaber können auf 
Ihre Firma eine VIP Leserschaft 
für 20 € zzgl. MwSt. beantragen.
Jeder VIP Leser nimmt regel-
mäßig an unseren zahlreichen 
Verlosungen teil. 
Hier haben wir bereits Verträ-
ge mit unseren nachstehenden 

VIP-Partnern: Opel Zoo – Hes-
senpark – Volleyball VCW. Es 
werden in diesem Jahr noch 
mindestens 3 weitere VIP-Part-
ner vorgestellt werden. Die erste 
Verlosung findet noch in diesem 
Monat statt.
Haiko Kuckro

ll Balkone ll Car-Ports ll Geländer ll Tore
Brühlstraße 3 · 65191 Wiesbaden-Bierstadt
Tel. 06 11 / 50 33 81 · Fax 06 11 / 20 56 261

KunstschmiedeSchlosserei · Metallgestalter

Ideen aus Stahl

Jetzt zum

AKTIONS-
PREIS
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:rentraphcax Fulikrar mhI

   

ll Balkone ll Car-Ports ll Geländer ll Tore
Brühlstraße 3 · 65191 Wiesbaden-Bierstadt
Tel. 06 11 / 50 33 81 · Fax 06 11 / 20 56 261

KunstschmiedeSchlosserei · Metallgestalter

Ideen aus Stahl

Jetzt zum

AKTIONS-
PREIS

      
.ynamren Ge idaM

:rentraphcax Fulikrar mhI

   

Suche Auszubildenden/Gesellen
Wasser - Abwasser - Bäder - Lüftung - Wartung

Telefon: 0160 22 66 500

Gas - Öl - Solar - Pellets - Wärmepumpen - Klima

Installateur und Heizungsbaumeister

Stellenanzeigen

Kaufmännische  Aushilfe gesucht
zur Telefonakquise- und Kundenbetreuung gesucht
Abrechnung auf Stundenbasis, flexible Arbeitszeiten, 
Erfahrung im kaufmännischen Bereich und im Umgang 
mit MS Office erwünscht.

Bewerbungen gerne an info@micor.de 
oder 06127 993740

Tore
Geländerbau
Fenstergitter

Treppen-Treppengeländer
Edelstahl oder Feuerverzinkt

Garagen – Sektionaltore – Elektrisch
Nach RAL farbige Pulverbeschichtung
E-Mail: Metallbau-Umlauf@t-online.de

www.Kunstschmiede-Metallbau-Umlauf.de
Pfarrstraße 13 – 65527 Niedernhausen – Tel. 06127 / 97967

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Reiseprogramm 2019
Weihnachtshauptstadt Straßburg 27.11.19 1 Tag 35.- €
Dresden, Striezelmarkt und Erzgebirge 28.11.19 – 01.12.19 4 Tage 318.- €
Weihnachtsm. Trab.-Trarb.+Bernkastel 01.12.19 1 Tag 33.- €
Weihnachtszauber in Rastatt 06.12.19 1 Tag 34.- €
Trierer Weihnachtsmarkt 08.12.19 1 Tag 35.- €
Katalog anfordern bei: Wahl-Reisen, 65510 Hünstetten, Tel.: 06438-6401, info@wahl-reisen.de

Neues aus dem Verlag

Neues aus dem Gewerbe

Etwa ein Fünftel aller Medika-
mente kann die Fahrtauglich-
keit beeinflussen.  
Zwar gibt es keine offiziellen 
Grenzwerte, wie etwa eine 
Promillegrenze beim Alkohol, 
dennoch sollten Sie sich an die 
Empfehlungen des Arztes hal-
ten. 
Weist er Sie auf eine Einschrän-
kung der Fahrtauglichkeit hin, 
dann sollten Sie Ihr Auto stehen 
lassen. 
Auch wir beraten  Sie gern dazu!

Timos Apotheken-Tipp

Medikamente im Straßenverkehr

www.theisstal-apotheke.de

Die VSN lädt alle Gewerbetrei-
bende ein. Ob Mitglied oder 
nicht, wir treffen uns am 17. Ok-

tober um 19:30 Uhr im Schüt-
zenhaus in Niedernhausen. Auf 
der Tagesordnung stehen viele 

Aktionen für 2019 und 2020. 
Ferner gibt es einen Referenten 
zum Thema Social Media.

TÜFA-TEAM Tipp: 
Kostenloser Lichttest 2019
Die jährlich vom 1.Oktober 
bis 31. Oktober stattfinden-
de Verkehrssicherheitsaktion 
ermöglicht Ihnen bei allen 
Kfz-Prüfstellen/Werkstätten 
den kostenlosen Test folgender 
Beleuchtungsteile auf Funktion 
und richtige Einstellung gemäß 
StVZO, und das in nur wenigen 
Minuten! 

 – Begrenzungs- und Parkleuch-
ten

 – Fern- und Abblendlicht
 – Brems- und Schlussleuchten

 – Fahrtrichtungsanzeiger
 – Warnblinkanlage
 – Nebelschlussleuchte
 – Nebel-, Such-, Zusatzschein-

werfer

Etwa 15 Millionen Autos sind 
„einäugig“ oder als Blender 
unterwegs, fahren mit defekten 
Hauptscheinwerfern oder man-
gelhafter rückwärtiger Beleuch-
tung! (Mängelquote 33 %!)
Mit einem Lichttest leisten Sie 
einen entscheidenden Beitrag 
zur Sicherheit für alle Verkehrs-
teilnehmer auf unseren Straßen! 

Kleiner Tipp am Rande:
Kostenloser Sehtest beim 
 Augenoptiker!
Denn: Jeder 2.–3. Autofahrer 
sieht nicht ausreichend!
Folge: Negative Auswirkung auf 
die Reaktionsgeschwindigkeit!

Gute Fahrt wünscht Ihnen

Ihre 
Tatjana Trömner-Gelbe & das 
TÜFA-TEAM

(Quellen: kfztech.de, www.licht-
test.de, Dt. Verkehrswacht)

Tatjanas Auto-Tipp

Stehen Sie „im rechten Licht“  
mit Ihrem Fahrzeug?

Ihr TÜFA-TEAM

mailto:info@micor.de

